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„WENN MAN NUR EINEN FLECKEN DIESER ERDE 

ALS PARADIES BEZEICHNEN DÜRFTE,
ES MÜSSTE MEXIKO SEIN“

Alexander v. Humboldt (Mexiko-Reise 1803/04)



Mexiko
Daten und Fakten

• Fläche: 1,9 Mio. km2 (drittgrößtes Land Lateinamerikas)
• Ausdehnung: N-S: 3170 km, W-O:1200 km
• Küstenlinie: Pazifik 7335 km, Atlantik 2805 km
• Zeitunterschied zu Mitteleuropa: 7 Std.
• Einwohner: ca. 100 Mio. (ca. 20 Mio. allein in Mexico City)
• Estados Unidos Mexicanos (31 Bundesstaaten und ein Bundesdistrikt)
• Bevölkerung: 80% Mestizen, 10% Indios, 10% Weiße
• Lebenserwartung: 73,3 J. 
• Religion: 89% Katholiken, 6% Protestanten
• größte Volkswirtschaft Lateinamerikas und mit Abstand die bedeutendste 

Exportnation 
• Bruttosozialprodukt (BIP) 811 Milliarden US-Dollar (2006) 
• Währung: Peso (1 EUR ca.13 Pesos)

Hauptinhalte und Programm

Ciudad de Mexico (2. – 4. Tag, ÜF Hotel Majestic):

• Stadtentwicklung Mexico City – Magnet und Molloch
• indianische Geschichte und spanischer Einfluss (Pyramiden von Teotihuacán, Basilica 

de Guadalupe)
• Anthropologisches Museum, Museum Frida Kahlo
• UNAM - größte Universität Lateinamerikas (Besuch Inst. f. Geogr.) 
• „Schwimmende Gärten“ - Bootsfahrt in Xochimilco

Becken von Mexico City (5. – 9. Tag):

• Bewässerungslandwirtschaft im Valle de Mezquetal, bei Tula (Abwasserentsorgung 
auf Mexikanisch, Agrarentwicklung sowie geoökologische und geomedizinische 
Probleme) 

• Vulkanriesen und „dicke Luft“ (Panorama-Rundblicke vom Hang des Popocatépetl
• Nationalparkhaus Popocatépetl am Paso de Cortés (3.700m)
• Pyramiden von Tepozteco
• Die Silberstadt Taxco (Weltkulturerbe)
• wirtschaftliche und soziale Entwicklung und Probleme in Zentral-Mexiko
• Landnutzung und Wassermanagement im Valle de Lerma
• Vulkan Nevado de Toluca (einziger „drive-in-Vulkan“ der Welt, 4.200m)



Zentrales Hochland (10. – 13. Tag):

• Santuario de las Mariposas Monarca (die extremsten „Wanderschmetterlinge“ der 
Welt) 

• Parque Nacional Los Azufres
• Morelia – aufstrebende Großstadt mit Geschichte (Weltkulturerbe-Stadt)
• Vulkan Paricutín (“Lavagrab” des Dorfes San Salvador Paricutín seit 1943) 
• Physisch-geographische Bedingungen im Zentralen Hochland von Mexiko 

Südwest-Mexiko und Acapulco (14. – 17. Tag):

• Naturräume zwischen Regenwald und Wüste und von der tierra caliente zur tierra 
nevada

• Naturräume in der Cordillera Neo-Volcánica, Gran Valle del Sur, Sierra Madre del 
Sur

• Küstenabdachung und südliche Pazifikküste, die schönsten Strände Mexikos, z. B. 
Paraíso Escondido (das „versteckte Paradies“)

• Stadtentwicklung und Tourismus in Acapulco („Perle des Pazifiks“)
• Clavadistas (Klippenspringer vom Felsen La Quebrada)



Flugzeiten

Hinflug:

5.3.2007 IB 3537 München ab: 08.00 Uhr
Madrid an: 10.35 Uhr

IB 6403 Madrid ab: 12.30 Uhr
Mexiko an: 17.15 Uhr

Rückflug:

22.3.2007 MX 522 Acapulco ab: 18.10 Uhr
Mexiko an: 19.10 Uhr

IB 6402 Mexiko ab: 20.40 Uhr
Madrid an: 14.35 Uhr   (23.3.)

23.3.2007 IB 3538 Madrid ab: 16.30 Uhr
München an: 18.35 Uhr

Bitte beachten:

• Reisepass mind. 6 Monate gültig (möglichst Kopie von Pass und Ticket anfertigen)
• Einreise mit Touristenkarte (im Flugzeug), bitte aufbewahren!
• neue Bedingungen für Handgepäck (Informationen auf Ticket)

Deutsche Botschaft in Mexico City:

Embaja de Alemania
C. Lord Byron No. 737
Col. Polanco
11510 Mexico D.F.
Tel: (0155) 5283 22 00
Fax: (0155) 5283 25 88



Ausrüstung

Außer den persönlichen Dingen sind folgende Ausrüstungsstücke zu empfehlen:

Bekleidung:

Bitte beachten: 
Wir sind sowohl im zentralen Hochland (Vulkan Nevado de Toluca bis über 4000m) als auch 
an der Pazifik-Küste unterwegs! In Mexico-City und im zentralen Hochland treten große 
Temperaturunterschiede zwischen Tag (bis 25°C) und Nacht (<10°C) auf.

• Trekking-Schuhe (zumindest feste Wanderschuhe mit Profilsohle)
• leichte Schuhe (z. B. Turnschuhe oder Sandaletten)
• Anorak (mit Kapuze)
• Pullover
• Lang- und kurzärmlige T-Shirts oder Hemden bzw. Blusen (Baumwolle oder 

Baumwollmischgewebe)
• Strapazierfeste Hosen (Jeans o. ä.)
• evtl. kurze Hose
• Kopfbedeckung
• Badebekleidung

Sonstiges:

• kleiner Tagesrucksack
• Trinkflasche
• Taschenmesser
• Sonnenbrille, Sonnencreme (hoher LSF), Tagescreme bzw. After-Sun-Creme
• Lippenpomade (mit LSF)
• evtl. Fernglas
• Notizheft, Karten, Arbeitsmaterialien
• kleines Gastgeschenk (bayer. Souvenir, praktische Dinge, Kosmetika...)

!!! Nicht vergessen: Fotoapparat, Filme bzw. genügend Speicherkapazität

Medikamente:

• spezielle Schutzimpfungen sind nicht nötig (vorhandenen Impfschutz gegen 
Diphtherie, Tetanus und Polio überprüfen, evtl. Hepatitis A und B)

• Schmerz- und Fiebermittel
• Antibiotika (empf. Breitbandantibiotikum für obere Atemwege)
• Durchfallmittel!!
• Pflaster, Heftpflaster
• Stretch-Verband oder elastische Bandagen gegen Verstauchungen

Ansonsten gelten die üblichen Vorsichtsmaßnahmen



Klimadaten Mexico City und Acapulco



Währung und Geld

• 1 EUR = ca. 13 Peso (Achtung: Peso = $; US-Dollar = $)
• alle gängigen Kreditkarten sowie die Maestro-Card (EC-Karte) werden akzeptiert
• Preise (Mexiko kein Billigland, 1 EUR ist dort ca. 1,40 EUR wert):

– Bus und Metro: ca. 4 $
– Taxi: ca. 3-5 $/km
– Essen im Restaurant: ab ca. 100-150 $
– Bier, Saft: ca. 15 $
– in Geschäften Preise konstant, ansonsten wird gehandelt

• übliche Sicherheitsvorkehrungen:
– abschließbarer Koffer 
– kein Geld, keine Wertgegenstände im Hotel oder im Reisegepäck 
– Achtung Trick- und Taschendiebe!

Was Sie in Mexiko nicht tun sollten

• ohne Erlaubnis fotografieren
• Taxi auf der Straße anhalten („Taxi-Piraten“), auf „Tarjeta“ und Taximeter achten
• beim Trinkgeld sparen (in Gaststätten üblich: 10%), generell gilt: „kleine Geschenke 

erhalten die (Gast)-Freundschaft“
• Dampf ablassen bei Unpünktlichkeit, Organisationsschwächen… (Beschwerden mit 

Bestimmtheit aber in ein generelles Lob verpackt vorbringen, wenige Worte in 
Spanisch sind besser als ein Wortschwall in Englisch)

• Nationalstolz der Mexikaner verletzen
• auf Genuss verzichten (gegen Durchfall helfen entsprechende Medikamente bisweilen 

auch Tequila)
• viel Bargeld oder Schmuck bei sich tragen (Hotelsafe)



Einzahlungsmodus

Bitte bis zum 20. Januar den entsprechenden Betrag auf das Konto der GGM einzahlen:

Konto-Nr.: 5801119532
BLZ 700 202 70
Exkursion Mexiko 2007

Bei dringenden Anliegen und Fragen:

Geographische Gesellschaft München e.V.
Prof. Dr. Baume
Luisenstr. 37
80333 München
Tel: 089 2180 6652
Fax: 089 2180 6664
o.baume@geographie.uni-muenchen.de

mailto:o.baume@geographie.uni-muenchen.de

